
Neurologischer Neglect

Neglect ist ein klinisches Syndrom, bei dem 
Patient*innen Schwierigkeiten haben, auf 
visuelle, auditive oder taktile Reize in 
einem bestimmten Bereich ihrer 
Umgebung bzw. des eigenen Körpers zu 
achten, oft aufgrund einer Schädigung der 
rechten Hirnhälfte .
Vereinfacht könnte man z. B. sagen, sie 
sehen zwar normal, ignorieren jedoch 
(unwillentlich)  eine Hälfte des Gesehenen. 
Dies ist häufig verbunden mit einem 
fehlenden Krankheitsbewusstsein.¹  
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Räumliche Aufmerksamkeitsstörung

Im täglichen Leben kann dies zu verschiedenen 
Problemen führen. Man übersieht eventuell 
Hindernisse (z. B.: Türrahmen, Verkehr) oder findet 
etwas nicht, obwohl es vor einem liegt (z. B.: 
Schlüssel).¹

Neuropsychologische Verfahren helfen dabei, 
Neglect zu diagnostizieren und zu behandeln. 
Das Ziel  ist hierbei, die Aufmerksamkeit für 
die vernachlässigte Umgebung bzw. 
Körperseite wieder herzustellen.¹
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